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Blumen nach einem Unwetter
von Hermann Hesse

Geschwisterlich, und alle gleichgerichtet,
Stehn die gebückten, tropfenden im Wind,
Bang und verschüchtert noch und

regenblind,
Und manche schwache brach und liegt

vernichtet.
Sie heben langsam, noch betäubt und zagend,
Die Köpfe wieder ins geliebte Licht,
Geschwisterlich, ein erstes Lächeln wagend:
Wir sind noch da, der Feind verschlang

uns nicht.

Kleine Serben
werden Gäste der Schweiz
Unser Bild zeigt die grosse «Wäsche» an
der Schweizergrenze. Die Kleinen scheinen
davon nicht sehr begeistert zu sein. Doch
muss diese Prozedur geschehen, um jede
Einschleppung von Krankheiten zu vermeiden;

pflichtbewusst führen die Funktionäre

des Grenzsanitätsdienstes ihre Auf.
gäbe durch. Den auf unserem Bild ersieht,
liehen kleinen Mädchen — es sind wirklich

kleine Mädchen — wurden schon in
Belgrad die Ilaare kurz geschnitten. — Des
enfants serbes hospitalises en Suisse. (ATP-
Bilderdienst, Zürich.)
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«J'ai enterre un papillon * Von Cicil« Lauber

AVarum haben wir Schweizer die Kinderhilfe ins Werk gesetzt?

— Das Kind ist die weiche Stelle im Herzen der Menschen, jene, die

nicht aufhört, verwundbar zu sein.

Letzthin kam ich von der Stadt her in die Platanenstrasse

eingebogen, die zu unserem Haus zurückführt, als mich eine kleine

Stimme dringlich anrief;
«Madame, ne marchez pas la!»

Ein ausgestreckter Finger wies auf einen kleinen Kieshügel mitten
im Gehweg.

«J'ai enterre un papillon!»
Der kleine, etwa neunjährige Knabe, der schon wieder einen

Schimmer fröhlicher Röte auf seine schmalen Wangen genommen

hat, stammt aus Le Hävre. Er hat Bombardemente erlebt. Er weiss

nicht, ob er seine Eltern wieder finden wird bei seiner Rückkehr nach

drei Monaten. Aber er denkt jetzt nicht daran. Es täte ihm weh, wenn
mein Fuss achtlos den Grabhügel seines Schmetterlings zerstören

würde. Er hat ihn auf der Strasse gefunden, vom Nachtfrost getötet,
und mit zarten Händchen begraben.

Um diesen Geist, um die unschuldige und natürliche Freude an

dem, was lebt und schön ist, zu bewahren, darum müssen wir diese

Kleinen aus den Gebieten des Grauens und der brutalen Zerstörung

herausholen, ihnen Widerstandskraft durch Gesundheil zu verschaffen

suchen, ihnen den Glauben an Menschlichkeit vei tiefen.

Denn sie gehören der aufsteigenden Generation an und sind dazu

bestimmt, das aufzubauen, was die jetzige niederreisst. Sie sind das

Licht des dämmernden Morgens!
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